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X
WAS DIE WOCHE BRINGT

Kursaal Bern.

Unterhaltungskonzerte des Orchesters
Karl Wüst, täglich ab 15.30 und 20.30 Uhr.
Gesangseinlagen van Carlo Bertossa, Te-
nor, und bekannter Vokalparodist.

Dancing allabendlich und Sonntagnach-
mittag, Kapelle René Munari.

Boule-Spiel täglich nachmittags und
und abends.

Freitag, den 24. Dez. (Heiliger Abend),
bleibt der Kursaal geschlossen.

Samstag, den 25. Dez. (Weihnachten)
und Sonntag, den 26. Dez., nachmittags
und abends grosse Weihnachtsfestkonzerte.

Tierpark Dählhölzli. Gerade in der kal-
ten Jahreszeit bietet ein Besuch des Viva-
riums mit seinen farbigen Ausschnitten
aus dem Tierleben der Tropen einen be-
sonderen Reiz. Unbekümmert um den

draussen herrschenden Winter entfalten
manche der wärmeliebenden Pfleglinge,
die unbeirrt dem Kalender ihrer heissen
Heimat folgend, ausgerechnet jetzt eine
aussergewöhnliche Lebendigkeit und zeigen
sich dabei von ihrer interessantesten Seite.
Zu diesen gehören z. B. die Webervögel.
Ein ansehnlicher Schwärm afrikanischer
Blutschnabelwieber ist gegenwärtig mit dem
Nestbau beschäftigt. Wenn diese schön
gefärbten Vögel in «Webstimmung» ge-
raten, so bedeutet das für den Beobachter
sozusagen ein ununterbrochenes kleines
Vogeltheater: da werden eifrig Fasern als
Baumaterial herbeigeschleppt und kunst-
voll zu den retortenförmigen Nestern ver-
woben. Einer versucht dem andern die
begehrten Fasern wegzuschnappen, so dass
jeder gegen alle auf der Hut sein muss.
Mit eigentümlichem Flügelzittern, mit
weitgeöffnetem Schnabel und allerlei an-

deren Grimassen wird jedes begonnene
Nest gegen die aufdringlichen Nachbarn
verteidigt. Plötzlich zieht eine andere
Stimmung ein; die ganze Gesellschaft lässt
vom Nestbau und dem damit verbundenen
Gezänke ab und wendet sich gemeinsam
der Körperpflege zu. Da wird das Zopf-
gefieder mit dem hinter dem Flügel vorbei
nach vorn geführten Fuss gekämmt, die
Schwingen werden gespreizt, zerzauste
Federn zurechtgezupft usw., bis die Web-
Stimmung neuerdings die kleine afrika-
nische Vogelkolonie überfällt. Nicht weni-
ger amüsant ist eine Schar einheimischer,
winterharter Vögel, nämlich der gleichfalls
gesellig lebenden Fichtenkreuzschnäbel, die
in einer anderen Volière untergebracht
sind. Ihren Schnabel, dessen Spitzen kreuz-
weise nebeneinander vorbeigreifan, benüt-
zen diese Vögel wie Papageien; sie ver-
mögen sich damit so fest an Zweigen oder
am Drahtgitter festzuhalteii, dass sie
gleichzeitig beide Füsse von der Unterlage
loslösen und zum Weitergreifen benützen
können. Nicht selten hängen diese ewig
beschäftigten Kreuzschnäbel kopfunten am
Drahtgitter. H.

1. Handelskurse mit Diplomabschluss. 2. Höhere Handels-
schule mit Diplom. 3. Verwaltungs- und Verkehrskurse mit
Diplom. 4. Spezialkurs für Diplom-Stenodaktylo. 5. Spe-
zialkurs für Arztgehilfinnen. 6. Vorbereitung für Univer-
sitôt, ETH, Handelshochschule. 7. Vorbereitung für Tech-
nikum, Verkehrsschule, Post, Telephon, Bahn, Zoll, Haus-
beamtinnen, Laborantinnen- und soziale Frauenschulen.
Neue Kurse beginnen am 6. und 13. Januar und 27. April.
Gratisprospekte und Schulberatung durch unser Sekretariat

Neue Handelsschule Bern
^^W^aMgasseJ^Telephor^^

7%

Das Haus der
der Beatrice von Wattenwyl

Die Geschichte eines Berner Patrizierpalais

Erstmalige Publikation
der schönsten Bilder aus dem von Wattenwyl-Haus in bezau-
bernd schönen Mehrfarben-Tiefdruck-Reproduktionen in der
VDB-Schreibmappe 1944. 68 Seiten, Grossformat, 32x2354 cm.

Preis Fr. 2.50 + U. St.

Mit diesem prächtigen Album können Sie Ihren Freunden

eine ganz besondere Freude bereiten!

Sie tun gut, Ihre Bestellunq heute noch abzusenden an den

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern
oder an Ihren Buchhändler

/nßern am 2.5./26.Desem6er

RacAmittags und abends

(grosse Festkonzerte
im weiAnacAtiicA geär/tmfiofcfen

KU ft SAAL
//ire/t «/ten Radio iausc'ten Sie /teufe noc/t rorfeii/to/f bei

MorAtgasse 52. J. S/oefe

Fer/angen Sie itnverbinrf/icÄe Oßer/e/

Für 1944
Kalenderartikel sind eine Spezialität unserer Firma

Wir führen:
Geschäftsagenden

mit 7, 3%, 2 und 1 Tagen pro Seite

Taschenagenden mit 7, 3'/2, 2 und 1 Tagen pro Seite

Umleg-Kalender und jede Art Ersatzblock

Wand-Kalender

Kollbrunner AG. Bern
Papeterie, Marktgasse 14, Telephon 213 26

Zu unserem Titelbild: Die Taufe Im Oberland, H. Bachmann (Kunstmuseum Bern)
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v «»s vie «ov»c »»mo?
liurssal kern.

lpnterbaltungskonaerts âss Orobssters
Karl Wüst, tâgliob ab 1S30 unâ 20,30 Obr.
Qssangseinlagsn van Qarlo lSsrtossa, ?e-
nor, unâ bekannter Vokalparoâist.

Oanoing allabenâlicb unâ Lonntagnaob-
mittag, XapsIIa ktsns blunarl,

Louls-Lpisl tàgliob navbmittags unâ
unâ abonâs,

prsitag, âsn 24, Osa, < Heiliger iXbenâ),
bleibt âsr Kursaal gesoklossen,

Lamstag, âsn 2S, Osa, (Wsibnaoktsn)
unâ Lonntag, âsn 26, Osa,, naobmittags
unâ absnâs grosse Wsibnaobtsksstkonaerts,

lrierpark Oäblbölal! Osraâs in âsr Kai-
ten âabrssaeit bietst ein Ossuob âss Viva-
riuins mit seinen farbigen ^.ussobnittsn
aus âsm läerlsben âsr Oropsn einen ds-
sonâsren pela, Unbekümmert um âen

ârausssn berrsebenâsn Winter entfalten
manebs âsr wärmeliebenden Pfleglinge,
âis unbeirrt âsm Xalenâer ibrer bsissen
Heimat folgsnâ, ausgsreebnet Istat eins
ausssrgswöbnliobe Osbsnâigksit unâ aeigen
sieb âabsi von ibrer interessantesten Leite,
Tu âiessn geboren a, O, âis Webervögel.
Lün anseknliobsr Lobwarm akrákanisoksr
lZlutscbnabslwsbsr ist gegenwärtig mit âsm
blsstbau besobäktigt. Wenn âisss sobön
gefärbten Vögel in «Webstimmung» gs-
raten, so beâeutet âas für âsn Oeobaobtsr
soausagsn ein ununterbrocbsnes kleines
Vogsltbsatsr: âa wsrâsn eifrig passrn als
lZaumaterial ksrbsigesoblsppt unâ Kunst-
voll au äsn retortenfärmigen biestern ver-
woben, Oinsr vsrsuobt âsm anâsrn âis
bsgebrten pasern wsgausobnappsn, so âass
ísâsr gegen alle auf âsr Hut sein muss,
blit sigsntümliobsm plügelaittsrn, mit
wsitgeöffnstsm Lob,nabel unâ allerlei an-

âersn (Zrimassen wirâ ^jsâss begonnene
blest gegen âie aukâàgliobsn blaobbarn
vsrtsiâigt. plötalicb aiebt eins anâsrs
Stimmung ein; âie ganas tZesellsobaft lässt
vom blsstbau unâ âsm âamit vsrbunâsnen
Osaânks ab unâ wendet slob gemeinsam
âer Körperpflege au, Oa wirâ âas Topf-
gsfisâsr mit âsm bintsr âsm plügsl vorbei
naob vorn gskübrtsn puss gekämmt, âis
Lobwingen werâsn gsspreiat, aeraauste
peâsrn aursobtgsaupft usw,, bis âis Web-
Stimmung nsuerâings âis kleine afrika-
nisoks Vogslkolonis überfällt, bliebt wsni-
ger amüsant ist eins Lekar sinbsimisobsr,
wintsrbartsr Vögel, nämliob âer glsiobkalls
gesellig lsbenâen piobtsnkrsuasoknäbsl, âis
in einer anâsrsn Volière untsrgsbraobt
sinâ, Ibren Lobnadel, âsssen Lpitasn kreua-
weiss nebeneinander vorbsigieifsn, bsnüt-
asn âisss Vögel wie Papageien: sis vsr-
mögen sieb âamit so fest an Twsigsn oâsr
am Oraktgittsr fsstaubalteb, âass sie
glsiobasitig beide püsse von âsr Ontsrlags
loslösen unâ aum Weitsrgrsiken bsnütaen
können, bliebt selten bangen âisss ewig
besobäktigtsn Krsuasobnäbsl kopfuntsn am
Orabtgitter. pl.

^tsue ttsncielîzckuls kern G

kennet zeckönsn ^/eiinfanken-'s'iesetl'ucle-^spnoctuletlonsn in cten
Vvk-5ckneibmappe 1?44. 68 Zeiten, (Znoîzfonmot, 32x23'/2 cm.

?r°u lr, 2.3II 4- ti. 5,.

kucbverlog Verbanâsârucksrsi kern
oeten an lknen Vvckkänetlen

/a am Z.?./26.De2embel'
nac/imittag« ua«l adsact«

rm ttèî/lnat'/if/â/i Kl-«,/,müäten

//,re» n/b n ftaâi« la»»o/ien àie beute noo/i »ortei/bn/t bei

4farbtga,i»e ,72, /. ,7toeb

per/nngen Kie u n i e r b « ,/ / i e b e lTAerlel

Xal«nct«rsrtikvl »inri «ins ZpsiisMät unisrer kirms

^7ir lllkrsn:
Lsäcköltzagencion

mit 7, 3^2, 2 unâ 1 Pagen pro 8sits

pozcbenagencisn mit 7, 3^, 2 uncl 1 Pagen pro 8eite

timieg-Xaisncier uncl jscls ^rt ^rzotabiock
V7anci-Xa!encisr

Kern
Papeterie, biarktgazze 14, peiepbon 213 26

Tu unserem piteibiici: Oie Pauls im Oberianci, i-i. kackmonn (Xunstmuseum kern)
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